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Bänderica-Hütte, 1 770 m, 27. 7., 1 (5 ,1  9  ; P i- 
rin-Hütte, 1 600 m, 29. 7., 2 (5, 1 2

Lacinius horridus  (PA N ZE R , 1794)
Vlahinska reka, Berg Vihren, alpiner W eide
rasen m it Geröll, in Barberfa llen , 2 100 m, 23. 7.,
3 ju v .; Bänderica-Hütte, 1 770 m, 27.7., 2 ju v .; 
Sugarevska reka östlich Lim ankovica, W eg 
rand (trocken), 1 600 m, 31.7., 3 juv.; P irin - 
Hütte, 1 600 m, 29. 7., 1 juv.

Phalangium  op ilio  L IN N A E U S , 1758 
Sugarevska reka östlich Lim ankovica, W egrand 
(trocken), 1 600 m, 31. 7., 2 (5 ,4  $ ; R ozen -K lo- 
ster, Hauswand, 4.8., 1 2 , leg.: Dr. N. GROS- 
SER

Zacheus crista  (B R Ü LLE , 1832)
Sugarevska reka östlich Lim ankovica, W egrand 
(trocken), 31. 7., 1 600 m, 1(5, 1 9 , Flußufer m it 
Geröll, 1 300 m, 2. 8., 1(5, 1 9

Rilaena triangularis  (HERBST, 1799)
Nordpirin , zwischen Predel und Berg Pirin,
1 300 m, 18. 7., 1 9
Neu für das P irin -G ebirge.

Rafalskia o lym pica  (K U L C Z Y N S K I, 1903) 
Berg Vihren, 1 950 m, 23. 7., 3 2
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M. S. B AJTEN O V , A lm a-A ta , UdSSR

Neue Arten und geographische Neuigkeiten über die Rüsselkäfer 
(Col., Curculionidcie) aus der Paläarktis

S u m m a r y  In  the article partial treatm ent o f m aterial o f Curculionidae o f Asiatic part o f Pa- 
leoarctic region is stated, Dr. L. D IE C K M A N N  sent this m aterial. Descriptions o f M acrotarrhus  
m orgei n. sp. and Platygasteronyx dieckm anni n. sp. are given. N ew  rem ote localities o f N eop la ty - 
gaster venustus FST., A p ion  semicyanescens DESBR., A. subaequalicum  VOSS are noted, they are 
of great interest in zoogeography.

P e 3 K3 m e B CTaTbe M3Jio>KeHa HacTMHHan oöpaöoTKa MaTepwajia no Curculionidae a3MaTCi<ow nacTM Ila/ie- 
apKTMKM, ^io6e3Ho npMCJiaHHbix aoKTopoM L. D IE C K M A N N . JlaioTcn onwcaHMH M acrotarrhus m orge i 
n. sp. m Platygasteronyx d ieckm ann i n. sp. a TaioKe oTMeneHbi HOBbie oTßajieHHbie MecronaxoKaeHMH 
N eoplatygaster venustus FST., A p io n  semicyanescens DESBR., A. subaequalicum  VOSS.

Diese A rb e it ist das Resultat der teilweisen 
Bearbeitung von M ateria lien  über Rüsselkäfer 
des asiatischen Teils der Paläarktis, die m ir 
Dr. L. D IE C K M A N N , Eberswalde, zur V erfü 
gung gestellt hat.

M acrotarrhus m orge i n. sp. (Abb. 1)
K örper schwarz, Fühler und Tarsen rötlich
braun; Oberseite dicht m it grauen Schuppen, 
in die kleine weißliche und bräunliche F lek- 
ken eingelagert sind, und m it halbabstehenden
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Borsten bedeckt. K op f kugelartig, m it großen, 
schwach gew ölbten Augen ; Stirn zwischen den 
Augen zw eim al schmaler als die B reite der 
Rüsselbasis, dicht bedeckt m it haarartigen 
Schüppchen; Rüssel schwach gebogen, zur 
Spitze verbreitert, ein D ritte l kürzer als die 
Länge des Halsschildes, auf dem Rücken m it 
ausgeprägtem M itte lk ie l; Fühler schlank; 
Schaft dünn, lang; 1. und 2. G lied  der Geißel 
verlängert, von gleicher Länge, 3. und 4. oval.
5. rundlich, 6. und 7. quer; Keu le länglich ova l; 
Halsschild quadratisch, die Seiten w enig ge
rundet, m it der größten B reite vor der M itte, 
bedeckt m it breiten und schmalen, vorn  m it 
nach innen gebogenen Schuppen; Schildchen 
klein, kahl; Flügeldecken oval, m it ausgeran- 
deter Basis, Punktfurchen gut ausgeprägt, Z w i
schenräume breit, platt, m it ovalen, an der 
Spitze m it nach innen gebogenen Schuppen be
deckt; Beine verhältn ism äßig stark; Schienen 
am inneren Rand m it einer Reihe von dünnen 
Börstchen; Unterseite der Tarsenglieder m it 
gut entw ickelten Börstchen; Aedoeagus oval 
m it parallelen Seiten, zum Ende verengt zu
gespitzt. Länge 8,5 mm.

M a t e r i a l  Holotypus — (3, Kasachstan,
Karkaralinsk, 19. 6. 1971. (G. S K O P IN ), Para
typus — 1 2 , ebenda.

Holotypus und Paratypus befinden sich im In 
stitut für Pflanzenschutzforschung, Bereich 
Eberswalde.
Die beschriebene A r t steht M. altaicus PE TR I 
nahe, ist aber von ihm  durch die gleichlangen
1. und 2. G lieder der Fühlergeißel, durch die 
andere Form  des Halsschildes und den anderen 
Bau des Aedoeagus zu unterscheiden.

Abb. 1 M acrotarrhus m o rg e i n. sp., Umriß des 
K örpers; Aedoeagus
Abb. 2 P la tygas te ronyx  d leckm a nn i n. sp., d  Um 
riß des Körpers; Aedoeagus; Vordertibie

Die A rt ist zu Ehren meines Kollegen  Prof. Dr.
G. M O RG E aus Eberswalde benannt.

Platygasteronyx d ieckm anni n. sp. (Abb. 2) 

K örper schwarz, Flügeldecken, Rüssel, Fühler 
und Beine bräunlichrot; Oberseite mäßig dicht 
m it ovalen gräulich-weißen Schuppen bedeckt. 
K op f schwach quer, m it schwach hervorstehen
den Augen ; Stirn zwischen den Augen schwach 
eingedrückt, Rüssel zylindrisch, schwach gebo
gen, etwas länger als der Halsschild; Fühler 
kurz hinter der M itte des Rüssels eingelenkt, 
schlank, der Schaft erreicht fast den V order
rand der Augen ; 1. G lied  der Fühlergeißel v e r 
dickt, so lang w ie  die nächsten zw ei G lieder, 2. 
bis 4. G lied  gestreckt, 5. und 6. rundlichoval,
7. rundlich; Keu le oval, zugespitzt; Halsschild 
quer, an den Seiten bauchig gerundet, vorn 
stark eingeschnürt und m it aufgebogenem  K ra 
gen, dicht und grob punktiert, m it deutlicher 
M ittelfurche; Flügeldecken etwas länger als 
breit, m it schwach gerundeten Seiten und der 
größten Breite an der Schulterbeule; diese 
durch spitze Körnchen vergrößert, Höcker
kamm am Ende aus ähnlichen zahnartig zu
gespitzten Körnchen gebildet, Punktstreifen 
schmal, deutlich ausgeprägt, Zwischenräume 
breit und flach; Flügeldecken weiß beschuppt, 
m it einer kahlen Querbinde in der M itte ; Beine 
schlank; Schienen aller Beine an der Spitze 
m it einem Borstenkranz besetzt, besonders 
krä ftige Borsten an den Vorderschi,3nen; T a r
sen schmal, das 3. G lied  nicht dicker als das 2.; 
K lauen ein fach ; Aedoaegus lanzettförm ig, m it 
parallelen  Seiten, an der Spitze verengt abge
rundet. Länge 2,5 mm.

M a t e r i a l  Holotypus — <$, Iran : Farim an 
bei Mesched, 6. 1. 1966, leg. W A R C H A L O W S K I, 
Paratypus — 9 , gleiche Daten.
Holotypus und Paratypen befinden sich im In 
stitut für Pflanzenschutzforschung in Ebers
walde.

Die A r t ist P. venustus FST. ähnlich, ist aber 
durch den schlankeren Körper, den langen 
Rüssel, gestrecktere Flügeldecken m it abge
flachter Scheibe und die andere Form  des 
Aedoaegus zu unterscheiden.

Die A r t w ird  zu Ehren meines K o llegen  Dr. L. 
D IE C K M A N N  aus Eberswalde benannt.
W eiter nenne ich drei Arten, deren neue Fund
orte von den schon bekannten w eit entfernt 
liegen.

Neoplatygaster venustus FST. — Iran : Schir- 
wan, A trek -Ta l. 5. 2. 1963, W A R C H A L O W S K I 
leg.
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Die A r t wurde aus M ittelasien beschrieben 
[..Taschkent“ , (Balassoglo)] und später aus der 
Gebirgskette Karatau (B A JTE N O V ) gemeldet. 
A p ion  (C atapion ) semicyanescens DESBR. — 
Iran: Fariman bei Mesched, 6. 1. 1966, W A R - 
C H A L O W S K I leg.
D ie A r t wurde aus M ittelasien beschrieben: 
..Turkestan“ Sie ist aus einer Reihe von O rt
schaften des Tian-Schan bekannt geworden. 
A p ion  (E u trichap ion ) subaequalicum  VOSS.

Sibirien: Charanor SO Tschita, 23. 7. 1966; K ra - 
skino, 100 km SW  W ladiw ostok  3. 8.1956.
Die A r t ist aus der Mongolischen V R  beschrie
ben worden.

Anschrift des Verfassers:
Dr. M. S. Bajtenov,
ul. Krasina 107, K V . 91, 480 100 A lm a-A ta , 
UdSSR

K. AR N O LD , Geyer

Seltene Heteropteren aus der DDR (H e tM ir id a e )
2. Beitrag zur Heteropteren-Fauna der DDR

S u m m a r y  Four Heteroptera (M iridae H A H N , 1831), species, rarely  found in the GDR, are 
reported. They w ere found exclusively near Annaberg, Ore Mountains, country o f K arl-M arx - 
Stadt.
For each species a ll places o f d iscovery on the territory o f the G D R — as mentioned in litera- 
ture — are listed.

P e 3 io m e CooöuuaeTCH o HaxoflKax HeTbipex bhjob Heteroptera (M iridae H A H N , 1831) pe^Kwx juin 
mp. 3tM BMflbl KJIOIIOB ÖblJIM HaMfleHbl MCKJIlOHMTejIbHO B OKpeCTHOCTflX TOpOfla AHKaÖepr B PyÄ H b lX  ropax, 
oKpyr Kapji-MapKc-LLh'a.ziT.
JXjin Kaxcjoro Bi-wa yKa3biBaioTCfl B ce  M e cT a  HaxoaoK, o t MenaHHbie b  J iM T e p a T y p e  ann TeppM TopM M  I7IP.

Die von A R N O LD  (im  Druck) begonnene V e r
öffentlichung seltener H eteropteren-Funde aus 
der DDR soll h ierm it fortgesetzt werden. A lle  
im  ersten Beitrag enthaltenen allgem einen A n 
gaben und auch die dort aufgeführte L iteratur 
w erden nicht w iederholt, obwohl bei der L ite 
ratur auf bestimmte Quellen Bezug genommen 
w ird.
H errn  Dr. W A G N E R , Ham burg (BRD ), möchte 
ich für die Nachbestimmung einzelner A rten 
danken.
Das nachfolgend aufgeführte M ateria l stammt 
aus der L ichtfa lle  des Pflanzenschutzamtes 
beim  R L N  des Bezirkes Karl-M arx-S tad t, 
Außenstelle Annaberg.
Der Standort der L ich tfa lle  liegt an einem lok- 
ker besiedelten Hang am Stadtrand, Hang nach 
SO-SW  zu abfallend. In  der näheren U m ge
bung befinden sich Gärten und daran anschlie
ßend teilweise landw irtschaftliche Nutzflächen. 
A ls dominant waldbildende .Bäume treten 
Fichte (Picea abies) und K ie fe r  (Pinus syl

vestris) auf. A n  Laubbäumen sind Birke, Eber
esche und Ahorn zu erwähnen. Die Höhenlage 
über N N  beträgt etw a 700 m.

1. Polym erus (Poecüoscytus  F IEBER, 1858) 
cognatus (F IEBER, 1858)

Holopaläarktische Art, in Südeuropa sehr häu
fig. Te ilw eise  im  G ebirge bis in Höhen von
2 000 m vorkom mend. D ie Vorkom m en nehmen 
nach Norden zu stark ab und sind im  nörd
lichen M itteleuropa ganz erloschen.
Für das G ebiet der DDR gibt es nur Nach
weise aus Sachsen und Brandenburg (W A G 
NER, 1952).
JO R D AN  (1963) führt für Sachsen als Fundort 
nur Zeithain (leg. Z A B E L ) an. Auch im Nach
trag (1973) nennt er keine w eiteren Funde. PO- 
L E N T Z  (1957) stellte die A r t im  Wiegschützer 
Flachmoor bei Kosel (V R  Polen ), also an die 
SO-Ecke unseres Faunengebietes anschließend, 
fest. Für die Fauna von Brandenburg bringt 
G Ö LLN E R -S C H E ID IN G  (1972) die Fundorte
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